
Zeitschrift: Aarburger Haushalt-Schreibmappe

Band: - (1970)

Vorwort: Liebe Leser der Aarburger Haushaltmappe

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 22.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Lieber Leser
der Aarburger Haushaltmappe

Foto A. Gmünder

Auf vielfachen Wunsch der Inserenten
und Leser der Aarburger Haushaltmappe
haben wir uns bemüht, die diesjährige
Ausgabe vor Weihnachten erscheinen zu
lassen.

Die Aarburger Haushaltschreibmappe ist
über Aarburg hinaus zu einem Begriff
geworden. Viele ehemalige Aarburger
erwarten mit Spannung das Erscheinen der
jeweiligen Ausgabe, um so etwas Heimatluft

zu schnüffeln oder schöne
Kindheitserinnerungen wachzurufen. Auch dieses
Jahr haben sich Verlag und Mitarbeiter
wieder bemüht, Ihnen eine bunte Palette
von interessanten und wissenswerten
Ereignissen über und von Aarburg
zusammenzustellen. Der Inhalt der Ausgabe
1970 umfasst u.a. folgende Titel:

Aarburg — eine Stadt und ihr Fluss, eine
erdgeschichtliche Betrachtung von Dr.
M. Disteli.
Wasser — ein unentbehrliches
Lebenselement (von M. Byland), ein Thema von
besonderer Aktualität.
Im weiteren eine geschichtliche Schilderung

von Dr. H. Müller über prominente
Gefangene auf der Festung Aarburg.
Dass Aarburg früher auch im Studentenleben

eine Rolle gespielt hat, erzählt
Dori Wanitsch auf heitere Art in ihrem
Artikel «Das Barönli und die Berner
Studenten».

Die Aarburger Chronik, eine Alters- und

Verstorbenenehrung; die Fortsetzung der
Lebensgeschichte von Bernhart Matter;
Ausschnitte aus der Aarburger
Bäckerordnung von 1716; sowie die Firmengeschichte

eines weiteren alteingesessenen
Aarburger Industrieunternehmens, der
Chem. Fabrik Zimmerli, runden den
Inhalt ab.

Da die Kosten für den Druck durch die
Inserate nicht voll gedeckt werden können

und wir nicht auf die Herausgabe der
Haushaltmappe verzichten möchten, bitten

wir unsere geschätzten Leser mit dem
beiliegenden Einzahlungsschein einen
bescheidenen Beitrag beizusteuern.

Allen Inserenten möchten wir für Ihre
Unterstützung bestens danken.

Wir möchten es nicht unterlassen, an
dieser Stelle ehrend des Initianten und
Gründers der Haushaltschreibmappe,
unserem lieben Verstorbenen, Seniorchef
Hans Woodtli, zu gedenken. Seine grossen

Bemühungen um den Ausbau des
vorliegenden Heftes werden für uns ein
Ansporn sein, uns dafür einzusetzen, dass
das begonnene Werk würdig fortgesetzt
wird.

Mit den besten Glückwünschen für das
Jahr 1970
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